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Am Sonntag um 17:00 Uhr wird es in der Anhalt-Arena erneut spannend, wenn der Dessau-Roßlauer HV im zwei-
ten Saisonheimspiel den TV 05/07 Hüttenberg empfängt. Die Mittelhessen haben sich in den letzten Jahren als 
harter Brocken erwiesen – nur einmal in den letzten sechs Begegnungen konnten die Biber das Feld als Sieger 
verlassen. Doch das letzte Aufeinandertreffen gibt Grund zur Hoffnung: Mit einem deutlichen 35:23-Erfolg zeig-
te der DRHV 06 im Frühjahr des Jahres eine starke Leistung. 

Die Ausgangslage für die Biber ist klar: Zwei Spiele, zwei engagierte Auftritte – doch noch stehen keine Punkte 
auf der Habenseite. DRHV-Trainer Uwe Jungandreas und sein Team wollen dies am Sonntag ändern. Allerdings 
kommt mit dem TV 05/07 Hüttenberg nicht gerade ein Lieblingsgegner in die Anhalt-Arena. Zwar konnte man 
das letzte Duell deutlich gewinnen, davor hatte man jedoch oft das Nachsehen. Zwölf Mal trafen beide Vereine 
bisher in der 2. Handball-Bundesliga aufeinander. Die Bilanz von vier Siegen bei acht Niederlagen aus Dessau-

Roßlauer Sicht spricht dabei eine klare Sprache.

Auch am Sonntag erwartet die Biber eine schwierige Aufgabe. 
Reisen doch die Gäste mit einer gehörigen Portion Selbstver-
trauen an: Am letzten Spieltag setzten sie ein Ausrufezeichen, 
als sie den Bundesliga-Absteiger und Aufstiegsfavoriten HBW 
Balingen-Weilstetten knapp mit 29:28 bezwangen. Ein Sieg, 
der für Aufsehen sorgte. Vor allem im Tempospiel und in ihrer 
3:2:1-Abwehrformation wusste die Mannschaft von Trainer Ste-
fan Kneer zu überzeugen. Selbst die „Gallier von der Alb“, wie 
das Team aus Balingen-Weilstetten genannt wird, hatte mit der 
Abwehr der Hüttenberger so ihre Schwierigkeiten.

Ein Schlüsselspieler bei den Gästen ist der erst 21-jährige Paul Kompenhans. Nach dem Abgang von Spielma-
cher Ian Weber nach Minden lenkt er nun die Angriffe der Hüttenberger und füllt diese Rolle aktuell sehr gut aus. 
Generell setzt das Team auf Verjüngung und hat sich mit drei talentierten Nachwuchsspielern des Jahrgangs 
2005 verstärkt. Einzig Torhüter Yahav Samir, der aus Minden kam, bringt bereits Erfahrung mit. Der Israeli spiel-
te bevor er nach Minden wechselte zwei Jahre lang bei Pfadi Winterthur in der Schweiz und bildet nun gemein-
sam mit Simon Böhne das neue Torhütergespann. Kurios: Böhne hatte ursprünglich schon beim Landesligisten 
HSG Linden zugesagt, erhielt jedoch aufgrund starker Leistungen in den letzten Spielen der Saison 2023/24 
einen neuen Vertrag bis 2026.

Dass die Biber diese Saison noch punktlos dastehen, schmerzt – zumal das letzte Spiel beim TV Großwallstadt 
mit 29:30 denkbar knapp verloren ging. „Eine unnötigere Niederlage gibt es nicht“, erklärte DRHV-Trainer Uwe 
Jungandreas nach der Partie. Dabei hatte sein Team gerade zu Beginn der zweiten Halbzeit das Spiel im Griff 
gehabt, führte mit vier Toren und besaß die Chance, den Vorsprung weiter auszubauen. Doch zu viele individuel-
le Fehler kosteten am Ende den Sieg. Diese zu minimieren, darum wird es am Sonntag für den DRHV 06 gehen. 
„In erster Linie müssen wir unsere Fehlerquote gering halten. Zuletzt hatten wir in der Abwehr zu viele Bälle 
bekommen, die wenig mit dem Spiel des Gegners zu tun hatten. Im Angriff müssen wir neben der Minimierung 
unserer Fehler, unsere Angriffseffektivität nach oben schrauben“, so der DRHV-Cheftrainer. Der das auch mit 
Zahlen belegen kann. „Zuletzt lag unsere Angriffseffektivität um die 50 %, damit wird es schwierig, Spiele zu 
gewinnen“, ergänzt Jungandreas. Am Sonntag will es sein Team besser machen und das Spiel für sich entschei-
den.

DRHV-Trainer Uwe Jungandreas über den Gegner: Was sie so besonders macht, ist ihre 3:2:1-Abwehr, die 
vielen Probleme bereitet. Dazu spielen sie im Angriff sehr variabel, sind stark im Eins-gegen eins und verfügen 
gutes Zusammenspiel mit dem Kreis. Eine Mannschaft, die spielerisch auf einem sehr hohen Niveau arbeitet. 
Dazu sind sie eine relativ junge Mannschaft, gespickt mit einen erfahrenen Spieler, wie die beiden Kreisläufer 
Vit Reichl und Moritz Zörb.

Carl-Phillip Haake führt das interne Toreranking beim DRHV 06 mit zwölf Saisontreffern an. Foto: 
Felix Müller

NÄCHSTER HÄRTETEST: HÜTTENBERG ZU GAST IN DER
ANHALT-ARENA
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DRHV 06 VERSPIELT FÜHRUNG UND UNTERLIEGT KNAPP

Trotz Halbzeitführung und einer komfortablen Vier-Tore-Führung direkt nach dem Seitenwechsel musste sich 
der DRHV 06 im Auswärtsspiel gegen den TV Großwallstadt denkbar knapp mit 29:30 (19:18) geschlagen ge-
ben. Zu viele individuelle Fehler im zweiten Durchgang machten eine bessere Ausgangslage zunichte und führ-
ten letztlich dazu, dass die Mannschaft am Ende mit leeren Händen dastand. Bester Torschütze beim DRHV 06 
war Carl-Phillip Haake mit sieben Treffern und einer 100 %-igen Wurfquote.

Von einem vorsichtigen Abtasten war in der Anfangsphase der Partie keine Spur. Stattdessen ging es sofort 
mit hohem Tempo in die Offensivaktionen. Gerade in den ersten zehn Spielminuten konnten weder die beiden 
Abwehrreihen noch die Torhüter entscheidend ins Spielgeschehen eingreifen. In der elften Minute traf Yannick 
Danneberg zum 9:9-Ausgleich und hielt sein Team weiter im Spiel. Aber auch das Tempospiel über die beiden 
Außen Carl-Phillip Haake und David Mišových konnte sich bis hierher sehen lassen. Wenige Augenblicke später 
sorgte das Duo für die erste Zwei-Tore-Führung des DRHV 06. Mit 12:10 (18. Minute) führte das Jungandreas-
Team und hatte mittlerweile auch in der Defensive zugelegt. Die Gastgeber kämpften sich zwar zweimal zum 

Ausgleich, doch die Dessau-Roßlauer fanden stets die passen-
de Antwort und legten immer wieder vor. Kurz vor der Pause 
verwandelte Vincent Bülow einen Siebenmeter souverän und si-
cherte so die knappe, aber verdiente 19:18-Führung für die Biber.

Nach dem Wiederanpfi ff legten die Biber einen furiosen Start 
hin. Mit einem schnellen 3:0-Lauf baute der DRHV 06 seine Füh-
rung weiter aus, was TVG-Trainer Michael Roth bereits in der 35. 
Minute zur nächsten Auszeit zwang. Diese Maßnahme zeigte 
Wirkung: In den folgenden 15 Minuten holten die Gastgeber Tor 
um Tor auf. In der 48. Spielminute brachte Maxim Schalles sein 
Team mit 24:23 wieder in Führung – eine Phase, in der beim 

DRHV nicht viel funktionierte und sich die technischen Fehler häuften. Doch die Biber bewiesen Kampfgeist und 
arbeiteten sich aus der Krise zurück. Zehn Minuten vor Schluss war es Carl-Phillip Haake, der seine Mannschaft 
mit 26:25 wieder in Führung brachte.

Dann wurde es spannend: In der Crunchtime wog das Spiel hin und her. Zwar glich Marcel Nowak 47 Sekunden 
vor dem Ende zum 29:29 aus, doch der TVG hatte noch genügend Zeit für seinen letzten Angriff – und nutzte 
diesen zum Leidwesen der Dessau-Roßlauer. Fünf Sekunden vor Schluss überwand Nils Kretschmer DRHV-Kee-
per Philip Ambrosius und entschied somit die Partie.

STIMME ZUM SPIEL

DRHV 06 – Trainer Uwe Jungandreas: Eine unnötigere Niederlage wie heute gibt es nicht. Im ersten Abschnitt 
war es noch wenig konstant, aber trotzdem recht ordentlich. Wir haben eigentlich zu Beginn der zweiten Halb-
zeit alles im Griff, führen mit vier Toren und die Großwallstädter wirkten etwas hilfl os. Nach der Auszeit werfen 
wir acht Bälle in Folge weg. Trotz dieser Krise arbeiten wir uns da raus und gehen wieder selbst in Führung, was 
positiv ist. Machen dann aber dasselbe gleich noch mal. Wir waren körperlich besser drauf, mental voll auf der 
Höhe und ziehen uns selbst runter.

Uwe Jungandreas war unzufrieden mit den vielen technischen Fehlern, die am 
Ende seinem Team den Sieg kostete. I Foto: Felix Müller
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WÖLFE GEWINNEN ERSTES HEIMSPIEL

Nach Abpfi ff saß Trainer Frank Eichardt zufrieden auf 
der Bank und dazu hatte er allen Grund. 30:23 gewann 
seine Mannschaft gegen die Elbehexen aus Meißen. 
Und bei aller Deutlichkeit des Ergebnisses kann man 
sogar sagen, dass es durchaus hätte höher ausfallen 
können.

Vor Spielbeginn appellierte der Coach an den Heimvor-
teil und die Kampfbereitschaft der Vorwoche. Nicht nur 
das Meißener Porzellan sollte sinnbildlich einen Riss 
bekommen, sondern auch die weiße Weste des VFL 
Meißen. Der DRHV 06 legte einen Traumstart hin. Die 
Elbehexen, ohne Rückraumwerferin Lena Thomas an-
gereist, taten sich schwer. Viele technische Fehler ga-
ben sich die Klinke in die Hand und wenn dann doch 
mal ein Ball Richtung Tor kam, vernagelte eine glänzend 
aufgelegte Laura Wolf ihren Kasten. Bis zur 13. Minute 
konnten die DRHV-Frauen ihren Vorsprung auf sechs 
Tore ausbauen. Doch nach und nach schlichen sich in 
Angriff und Abwehr kleine Ungenauigkeiten und so gab 
man diesen komfortablen Vorsprung bis zur Pause fast 
schon wieder her. Beim Stand von 13:11 wurden die 
Seiten gewechselt.

In der zweiten Halbzeit zeigte sich ein ähnliches Bild. 
Das Team um Frank Eichardt arbeitete streckenweise 
gut und schaffte es ohne viel Glanz und Ruhm den al-
ten Abstand wieder herzustellen, doch vermisste man 
an diesem Tag die Konstanz in Angriff und Abwehr. 
Trotzdem stand am Ende ein verdienter und ungefähr-
deter 30:23-Erfolg zu Buche.

Viel Zeit zum Verschnaufen bleibt der Mannschaft 
nicht, denn bereits am Sonntag kommt mit dem BSV 
Magdeburg der erste Aufsteiger in die Elbe-Rossel-Hal-
le. Daher heißt es für die Damen des DRHV 06 das Gute 
weiter zu festigen und aus den Fehlern in der neuen 
Trainingswoche lernen, um es am Wochenende besser 
zu machen.
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DYN SPORT.
DEIN SENDER.

ENDLICH WIEDER HANDBALL:

LIGASTART BEI DYN.

SCHON AB 11,50 €/MONAT.*

*Ermäßigtes Angebot: 11,50 €/Monat im Jahresabo für Neukunden während des Aktionszeitraums vom 13.08.24 – 06.10.24. Mehr Informationen unter www.dyn.sport

ANZEIGE
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NEWS

VERSTÄRKUNG FÜR DIE
DRHV-GESCHÄFTSSTELLE

Die beiden Vereine DRHV 06 und die Biber-Akademie 
erhalten auch diese Saison Verstärkung in der Or-
ganisation. Mit Johanna Fritze und Johann Durban 
hat man in diesem Jahr beim DRHV 06 gleich zwei 
FSJler im Team. Gemeinsam mit Leon Merten, der 
sein Praktikum im Rahmen seiner Fachhochschulreife 
bei der Biber-Akademie absolviert, werden sie in den 
Schulen und Sporthallen der Stadt tätig sein und unter 
anderem Sportunterricht, AGs sowie das Training der 
Jugendmannschaften leiten. Auch in die Absicherung 
des Spielbetriebs und die Planung und Durchführung 
sozialer Projekte werden sie eingebunden sein. Mit 
ihrer Hilfe bekommt die Mission des Vereines die 
Möglichkeit, weiter zu wachsen.

Johanna spielt seit elf Jahren Handball und hat dabei 
bereits Erfahrung an der Sportschule in Halle ge-
sammelt. Wie ihr Vorbild Gisli Kristjansson spielt sie 
vorrangig auf der Spielmacherposition und auf Rück-
raum links für die B- und A-Jugend der JSpG Kühnau/
DRHV 06 sowie die Frauen der SG Kühnau. Durch das 
FSJ erhofft sich Johanna einen genaueren Einblick in 
den Arbeitsalltag im Sport. Im nächsten Jahr ist die 
Fachoberschule ihr Ziel.

Der zweite FSJler im Team ist Johann. Er ist 18 Jahre 
alt und bereits seit vier Jahren als Trainer im Jugend-
bereich tätig. Neben seiner Aufgabe als Trainer der 
männlichen E1 der Jugendspielgemeinschaft startet 
Johann in dieser Saison in sein zwölftes Jahr als 
aktiver Handballer. Als Rechtsaußen kommt er dabei 
bei der männlichen Jugend A2 und im Männerbereich 
der SG Kühnau zum Einsatz. Als sein Idol benennt er 
Uwe Gensheimer. Johann möchte nach dem FSJ ein 
Studium beginnen und erhofft sich aus diesem Jahr 
zahlreiche neue Erfahrungen und Kompetenzen, die 
ihn als Trainer und in der Vereinsarbeit voranbringen.

A-JUGEND HOLT DIE ERSTEN
VIER PUNKTE

An den vergangenen beiden Spielwochenenden hat 
die männliche A-Jugend der JSpG Kühnau/DRHV 06 
bewiesen, dass sie auch auswärts punkten kann. Un-
sere Jung-Biber waren in der Oberliga Sachsen-Anhalt 
am 07.09.2024 beim SV Irxleben und am 14.09.2024 
beim HV Rot-Weiß Staßfurt zu Gast.

Im ersten Spiel gegen den SV Irxleben traten unsere 
Jungs von der ersten Spielminute an mit dem nötigen 
Selbstbewusstsein auf und erarbeiteten sich schnell 
einen Vorsprung von 7 Toren, den sich bis zur Halb-
zeitpause auf 12 Tore ausbauen konnten. Mit hohem 
Tempo kamen unsere Jungs optimal ins Spiel, womit 
die Gastgeber aus Irxleben nicht wirklich gut zurecht-
kamen. In der zweiten Spielhälfte bekamen die Zu-
schauer dann auch vermehrt Spielzüge zu sehen, 
die in den Trainings eingeübt wurden und die über-
wiegend im Tor der Gegner endeten. Insgesamt war 
es ein sehr tor- und temporeiches Spiel, das unsere 
A-Jugend verdient und souverän mit 41:21 (20:8) ge-
wonnen hat.

Die Partie gegen den HV Rot-Weiß Staßfurt verlief 
zwar ebenfalls erfolgreich. Mit einem 40:23 (18:9) 
Erfolg entschieden unsere Jungs dieses Spiel ein-
deutig für sich. Jedoch lief bei dieser Partei nicht 
alles rund. Neben vermehrt auftretenden technischen 
Fehlern und einer zu hektischen Spielweise im Angriff 
kamen noch zu schnelle Torabschlüsse und damit klar 
ausgelassene Torchancen hinzu. Auch in der Abwehr 
schlichen sich Nachlässigkeiten und Fehler ein, die 
dann auch zu Gegentoren führten. Zwar freuten sich 
unsere Jungs über den Erfolg, zeigten sich nach dem 
Spiel aber auch selbstkritisch und erkannten Verbes-
serungspotenzial.
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NEUES AUS DER BIBER-AKADEMIE

PROMINENTER BESUCH BEI TRIKOTAUS-
GABE

Anfang September war es so weit: Die Jugendmann-
schaften der JSpG Kühnau/DRHV 06 erhielten ihre 
Trikots für die neue Saison. Unter den Augen von zahl-
reichen Eltern und den Trikot-Sponsoren sowie Aka-
demie-Pate Renārs Uščins, der extra für diese Ver-
anstaltung aus Hannover anreiste, war neben dem 
obligatorischen Fototermin auch ausreichend Zeit, 
die Arbeit der Biber-Akademie und deren Ziele zu prä-
sentieren. Auch Olympia-Silbermedaillen-Gewinner 
Uščins fand viele lobende Worte für die vom Team um 
Akademie-Leiter Vanja Radić erzielten Fortschritte, 
ließ sich nach Veranstaltung noch viel Zeit für Fotos, 
Autogramme und Tipps und übernahm im Anschluss 
sogar Teile des Trainings der männlichen A-Jugend.

Akademie-Leiter Vanja Radić zur Trikotüberga-
be: „Wir sind äußerst stolz darauf, dass es uns ge-
meinsam mit unseren Akademie-Partnern auch in 
dieser Saison gelungen ist, alle Teams der JSpG 
Kühnau/DRHV 06 mit einem neuen Trikotsatz aus-
zustatten. Unser besonderer Dank gilt den Unterneh-
men, deren Logos auf den Trikots vertreten sind. Sie 
haben einen entscheidenden Beitrag dazu geleis-
tet, dass alle Teams der Jugendspielgemeinschaft 
bei den Heimspielen einheitlich auftreten können.“

Nach einer rundum gelungenen Trikotübergabe möch-
te sich die Biber-Akademie ganz besonders bei seinen 
Partnern bedanken, ohne die dieses Event nicht mög-
lich gewesen wäre. 

GROSSER DANK GILT:

dm – drogerie markt

Merz Dessau

VolksSolidarität Dessau/Roßlau 92 e.V.

Stadtsparkasse Dessau

Phönix Industriedienstleistungen GmbH

Tauber Architekten und Ingenieure

Wohnungsgenossenschaft Dessau e.G.

Teehäuschen Dessau

KD Elektroniksysteme GmbH

Solar Vattenfall Heiko Weiss
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Janik Patzwaldt

1

Philip Ambrosius

16

Fynn Gonschor

3

Fritz-Leon Haake

6

Carl-Phillip Haake

7

Vincent Bülow

10

Alexander Mitrović

13

Jakub Powarzyński

14

Marcel Nowak

15

Luka Baumgart

17

David Mišových

18

Oskar Emanuel

24

Yannick Danneberg

26

Tim Hertzfeld

26

Yannick-Marcos Pust

72

Tillman Leu

98

Uwe Jungandreas

OB

Vanja Radić

OC

Thomas Vollert

OA

NR. POS VORNAME NACHNAME GEB-DAT. LAND TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Jannik Patzwaldt 22.05.2001 GER

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER

  3 LA Fynn Gonschor 27.01.2000 GER

  6 RM Fritz-Leon Haake 29.07.2004 GER

  7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER

10 RM Vincent Bülow 10.08.1995 GER

13 RR Alexander Djordjije Mitrović 12.03.1998 NOR

14 RL Jakub Powarzyński 07.09.2002 POL

15 RR Marcel Nowak 07.02.2002 GER

17 RM Luka Baumgart 05.08.1999 GER

18 RA David Mišových 03.11.2002 SVK

24 RR Oskar Emanuel 21.09.1998 GER

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER

72 KM Tim Maximilian Hertzfeld 19.07.2004 GER

98 RA Yannick-Marcos Pust 17.10.1998 GER

99 KM Tillman Leu 30.07.2000 GER

DRHV 06 - DAS TEAM
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NR. POS VORNAME NACHNAHME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

12 TW Simon Böhne

16 TW Finn Rüspeler

55 TW Yahav Shamir

3 LA Philipp Schwarz

17 LA Phil Spandau

10 RL Paul Ohl

20 RL Leif Haak

33 RL Johannes Klein

51 RL Hendrik Schreiber

34 RM Paul Kompenhans

9 RR Niklas Theiß

97 RR David Kuntscher

5 RA Tristan Kirschner

18 RA Tim Rüdiger

11 KM Lasse Ohl

15 KM Moritz Zörb

19 KM Vit Reichl

TV 05/07 HÜTTENBERG
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Dessau-Roßlauer HV 0607.09.24 / 16:00 HC Elbfl orenz Dresden27 : 29

Bergischer HC26.12.24 / 16:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Lübeck-Schwartau27.10.24 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Eulen Ludwigshafen00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HBW Balingen-Weilstetten07.10.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 ASV Hamm-Westfalen:

Dessau-Roßlauer HV 0608.12.24 / 17:00 TuS N-Lübbecke:

TuSEM Essen00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0622.09.29 / 17:00 TV 05/07 Hüttenberg:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 TV Großwallstadt:

HSC 2000 Coburg16.11.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS Ferndorf00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Eintracht Hagen18.10.24 / 20:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSG Nordhorn-Lingen00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TSV Bayer Dormagen30.11.24 / 18:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS N-Lübbecke00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TV Großwallstadt15.09.24 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HC Elbfl orenz Dresden00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0630.10.24 / 19:30 TuS Ferndorf:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 VfL Lübeck-Schwartau:

Dessau-Roßlauer HV 0613.10.24 / 17:00 HSG Nordhorn-Lingen:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 HBW Balingen-Weilstetten:

HSG Konstanz13.12.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 TSV Bayer Dormagen:

ASV Hamm-Westfalen29.09.24 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TV 05/07 Hüttenberg00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0622.11.24 / 19:30 TuSEM Essen:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 HSC 2000 Coburg:

Dessau-Roßlauer HV 0623.10.24 / 20:00 Eulen Ludwigshafen:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 VfL Eintracht Hagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.12.24 / 19:00 GWD Minden:

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 HSG Konstanz:

GWD Minden00.00.00 / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

SPIELPLAN / ERGEBNISSE - 2.BUNDESLIGA  - 2024/2025

Dessau-Roßlauer HV 0600.00.00 / 00:00 Bergischer HC:

:

30 : 29

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:
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Pl. Verein Sp S U N +/- Pkt

1 GWD Minden 2 2 0 0 +11 4:0

2 Bergischer HC 2 2 0 0 +10 4:0

3 VfL Lübeck-Schwartau 2 2 0 0 +6 4:0

4 HC Elbfl orenz Dresden 3 2 0 1 +6 4:2

5 Eulen Ludwigshafen 3 2 0 1 +3 4:2

6 HSG Nordhorn-Lingen 2 1 0 1 +2 2:2

7 TSV Bayer Dormagen 2 1 0 1 +1 2:2

8 HBW Balingen-Weilstetten 2 1 0 1 +1 2:2

9 ASV Hamm-Westfalen 2 1 0 1 -1 2:2

10 TuS Ferndorf 2 1 0 1 -1 2:2

11 TV Großwallstadt 2 1 0 1 -2 2:2

12 TV 05/07 Hüttenberg 2 1 0 1 -3 2:2

13 TuSEM Essen 2 1 0 1 -4 2:2

14 HSC 2000 Coburg 2 0 1 1 -1 1:3

15 VfL Eintracht Hagen 2 0 1 1 -5 1:3

16 Dessau-Roßlauer HV 2 0 0 2 -3 0:4

17 TuS N-Lübbecke 2 0 0 2 -5 0:4

18 HSG Konstanz 2 0 0 2 -15 0:4

Stand: 20.09.24, 12:00 Uhr

TABELLE - 2.BUNDESLIGA  - 2024/2025
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Hauptsponsor

Top-Partner

Business-Partner

Exklusiv-Partner

Partner

Premium-PartnerCo-Hauptsponsor

Gaststätte

UNSERE PARTNER UND SPONSOREN
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